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Der neutestamentliche Diakon
Alexander Strauch
224 S., Paperback, Christl. Verlagsgesellschaft.
19,80 DM (10,12 EUR)

Vor einiger Zeit stellten wir an dieser Stelle das
Buch „Biblische Ältestenschaft“ von A. Strauch vor,
das man inzwischen als „Klassiker“ zu diesem
Thema bezeichnen kann. Diesmal möchten wir auf
das im Deutschen neu erschienene Buch „Der
neutestamentliche Diakon“ vom selben Autor auf-
merksam machen.
Als kurzen Einblick geben wir hier den Cover-Text
wieder:
„Nach „Biblische Ältestenschaft“ legt Alexander
Strauch nun ein weiteres Buch zu einem oft ver-
nachlässigten Personenkreis biblischer Gemeinde
vor. Ausgehend von Apostelgeschichte 6 entwik-
kelt er Prinzipien eines neutestamentlichen
Diakonats und füllt damit eine schon lange vor-
handene Lücke in der Literatur zu Gemeindefragen
und biblischer Leiterschaft.

Neben den zum Teil sehr ausführlichen Berichten
über die einzelnen Lebensabschnitte enthält das
Buch viele durch Erfahrungen untermauerte Ein-
sichten über den Menschen in seinen vielfältigen
Beziehungen, gesellschaftliche und religiöse Strö-
mungen (darunter auch die Drogenproblematik),
Lebensführung, Ehe, Familie und Kindererziehung
(die Wilder-Smiths haben selbst 4 Kinder) und
vor allem ein gerütteltes Maß an eingängiger Mu-
nition gegen Evolution und Materialismus. Bei
Letzterem fasziniert die Souveränität, mit der Ar-
gumente aus den verschiedensten
naturwissenschaftlichen Disziplinen wie Physik,
Chemie, Biologie/Gentechnik, Mathematik und In-
formatik zusammengetragen und koordiniert
werden. Manche Aussagen sind geradezu verblüf-

fend einfach und überzeugend schlüssig, bedürfen
aber aufgrund ihres plakativen Charakters in der
Kürze der Darstellung sicherlich der weiteren
Vertiefung.

Zusammengefasst ein sehr empfehlenswertes
Buch, das – in weiten Teilen richtig mit Spannung
zu lesen – anspornt, in der entschiedenen Nach-
folge Jesu ein wirklich „reiches Leben“ zu führen.

 „…. den Ausgang ihres Wandels anschauend, ahmt
ihren Glauben nach!“ (Hebr 13,7)

M. Bremicker

Vor-Gelesen
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Er selbst formuliert sein Anliegen für sein Buch
so: „Ich habe eine Last auf dem Herzen, den Die-
nern zu helfen, aus der Abstellkammer
herauszukommen oder weg von der Einstellung
der Leute, dass sich ihr Dienst auf die Hausmeister-
tätigkeit im Gemeindegebäude beschränkt.
Neutestamentliche Diakone sind – wie einige der
Kirchenreformer des 16. Jahrhunderts entdeckt
haben – einbezogen in einen engagierten Dienst
der Fürsorge für die Armen und Bedürftigen. Der
Dienst des Dieners ist deshalb eine Aufgabe, auf
die keine christuszentrierte neutestamentliche
Gemeinde verzichten oder die sie vernachlässigen
kann.
Die Christen heute müssen begreifen, dass der neu-
testamentliche Diener für die örtliche Gemeinde
absolut notwendig und eminent wichtig ist, damit
in einer durch und durch christlichen Weise die
Bedürftigen, Armen und Leidtragenden in unse-
ren Gemeinden versorgt werden. Dies ist eine
Angelegenheit, die Gott sehr am Herzen liegt.“

Vor-Gelesen

Dieses Buch wird dazu beitragen, einer schriftge-
mäßen Gemeindestruktur zum Durchbruch zu
verhelfen.“
Aus dem Inhalt:
Die Vorrechte der Hirten: Wort und Gebet – Die-
ner der Barmherzigkeit einsetzen – Öffentliche und
allgemeine Anerkennung – Apg 6: Der Prototyp
der Diakone – Aufseher – Diakone – Die absolu-
te Notwendigkeit charakterlicher Qualifikationen
für Diakone – Fünf charakterliche Qualifikationen
für Diakone– Qualifikation verlangt Erprobung –
Qualifikation für Frauen, die ihren als Diakon täti-
gen Ehemann unterstützen – Voraussetzung für
Diakone in ihrer Familie – Die Bedeutung und
Belohnung der Diakone – Ausführer der Barm-
herzigkeit Chirsti.
Wir möchten dazu ermutigen, sich mit diesem Buch
und dem Thema anhand der Schrift kritisch aus-
einanderzusetzen.

Die Redaktion

Denn das Reich Gottes ist nicht Essen und Trinken,
sondern Gerechtigkeit und Friede und Freude
im Heiligen Geiste.
Röm 14,17


